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Veranstalter:   Nordsächsischer Fußball-Verband, Jugendausschuss 
 
Termine und Spielorte:  siehe letzte Seite 
 
Turnierleitung:   wird vom Nordsächsischen Fußballverband gestellt. 

 
Schiedsrichter:   werden von Nordsächsischen Fußballverband gestellt. 
 
Teilnehmer: Teilnahmeberechtigt in den Altersklassen A- bis G-Junioren sind alle Vereine, 

welche nicht bis 30.09. eine Nichtteilnahme über das DFBNet-Postfach beim 
Jugendausschuss bekundet haben. Stichtag für die Ermittlung der 
Startberechtigungen ist der Tabellenstand am 24.11.2023. 
A-Junioren:  Turnierplanung – Endrunde  

Offene Hallenkreismeisterschaft – Qualifiziert sind alle 7 Teams 
der Nordsachsenliga 

    B-Junioren: Turnierplanung – Endrunde  
Qualifiziert sind die Plätze 1-8 der Nordsachsenliga 

C-Junioren: Turnierplanung – Endrunde  
Qualifiziert sind die Plätze 1-4 der Nordsachsenliga Großfeld und 
Kleinfeld 

D-Junioren: Turnierplanung – 3 Vorrunden und eine Endrunde 
Qualifiziert sind die Plätze 1 bis 8 der Nordsachsenliga, Kreisliga 
West und Ost 

E-Junioren: Turnierplanung – 3 Vorrunden und eine Endrunde 
Qualifiziert sind die Plätze 1-4 der Kreisligastaffeln 1 bis 6 

E-Junioren: Turnierplanung – Regionalspielrunde 
Qualifiziert sind die Plätze 1-3 der Endrunde und die 3 
Teilnehmer der Regionalspielrunde 

F-Junioren: Turnierplanung – 4 Turnierrunden 
  Qualifiziert sind alle gemeldeten Mannschaften. 
G-Junioren: Turnierplanung – 2 Turnierrunden 
  Qualifiziert sind alle gemeldeten Mannschaften. 

 
Wettkampfmodus und Spielregeln: 
 

• Die Vorrunden und Turnierrunden werden territorial verteilt. Für die Endrundenturniere der D- und E-
Junioren qualifizieren sich die Plätze 1-2 der Vorrundenturniere (zusammen sechs Mannschaften). 

• Die Turniere werden für die Altersklassen A- bis E-Junioren nach dem gültigen FIFA-Regelwerk 
(Futsal) in Verbindung mit den Regelvereinfachungen des SFV, der Spielordnung des SFV und den 
Richtlinien des NFV ausgespielt.  

• Die Turnierrunden für die Altersklassen F- und G-Junioren werden in der Spielform Kinderfußball 
durchgeführt.  

• Bei Rechtsstreitigkeiten entscheidet die Turnierleitung als Rechtsinstanz.  
Die Entscheidung ist endgültig. Bei Feldverweisen erstreckt sich die Entscheidung auf die Dauer der 
Sperre (Anzahl der Turnierspiele) sowie je nach Schwere des Vergehens gegebenenfalls auf eine 
Übergabe des Vorgangs an das Sportgericht. 

• Die einzelnen Turniere werden in der Regel nach folgenden Varianten ausgespielt. Änderungen 
hiervon können vor Turnierbeginn durch die Turnierleitung bekanntgegeben werden: 

 

Variante A: 8 Mannschaften  
o Die teilnehmenden Mannschaften werden bei jedem Turnier in zwei Gruppen eingeteilt. Zur 

Ermittlung der Platzierung in den Gruppen spielt Jeder gegen Jeden nach Punktsystem, in einer 
einfachen Runde. Bei Punktgleichheit entscheiden nacheinander die Tordifferenz, die mehr 
erzielten Tore, das gegeneinander ausgetragene Spiel, Entscheidungsschießen vom 
Strafstoßpunkt. 

o Die zwei erstplatzierten Mannschaften der beiden Gruppen bestreiten zur Ermittlung der 
Abschlussplatzierung zunächst Halbfinalspiele im Überkreuzvergleich, anschließend werden 
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Platzierungsspiele ausgetragen. Bei Unentschieden erfolgt sofort ein Entscheidungsschießen 
vom Strafstoßpunkt. 

Variante B: 5-7 Mannschaften 
o Jeder gegen Jeden nach Punktsystem, in einer einfachen Runde. Bei Punktgleichheit entscheiden 

nacheinander die Tordifferenz, die mehr erzielten Tore, das gegeneinander ausgetragene Spiel, 
Entscheidungsschießen vom Strafstoßpunkt.  

Variante C: weniger als 5 Mannschaften 
o Jeder gegen Jeden nach Punktsystem, in einer Einfach- oder Doppel-Runde. Bei Punktgleichheit 

entscheiden nacheinander die Tordifferenz, die mehr erzielten Tore, das gegeneinander 
ausgetragene Spiel, Entscheidungsschießen vom Strafstoßpunkt. 

Variante D: Turnierrunden 
o Jede Mannschaft bestreitet 6-7 Spiele auf 4 Minitore.  

 
Richtlinie bei Tor– und Punktgleichheit zur Ermittlung der Platzierungen: 
 

• Keine Wertung bei den G- und F-Junioren, bei Unentschieden entscheidet das letzte erzielte Tor, bei 
0:0 Schere-Stein-Papier zur Ermittlung des Aufsteigers im Championsleague-Modus- 

• Sind zwei Mannschaften Tor- und Punktgleich, erfolgt ein 6 Meterschießen mit 5 (!) Schützen. 

• Sofern nicht andere Überlegungen den Ausschlag geben, wirft der Schiedsrichter (oder 
Turnierleitung) eine Münze, um das Tor zu bestimmen, auf das geschossen wird. Diese Entscheidung 
darf nur aus Sicherheitsgründen oder wegen der Unbespielbarkeit des Spielfeldes geändert werden. 

• Der Schiedsrichter (oder Turnierleitung) wirft erneut eine Münze, und der Sieger des Münzwurfes 
entscheidet, ob er den ersten oder zweiten 6 Meter schießt. 

• Jedes Team bestimmt selbst, in welcher Reihenfolge die teilnahmeberechtigten Spieler die 6 m 
schießen. Der Schiedsrichter (oder Turnierleitung) wird vor Beginn des 6 m Schießen, über die 
Reihenfolge informiert. Nur die 5 benannten Schützen ermitteln den Sieger bzw. Verlierer. 

• Alle teilnahmeberechtigten Spieler mit Ausnahme des Schützen und der beiden Torhüter halten sich 
im Anstoßkreis auf. 

• Der Torhüter aus dem Team des 6 m Schützen wartet auf dem Spielfeld außerhalb des Strafraumes 
auf der Torauslinie, wo diese auf die Strafraumlinie trifft.  

• Der 6 Meter Strafstoß ist abgeschlossen, wenn sich der Ball nicht mehr bewegt, aus dem Spiel ist 
oder der Schiedsrichter das Spiel wegen eines Regelverstoßes unterbricht. 

• Der Schiedsrichter (und/oder die Turnierleitung) macht Aufzeichnungen über die ausgeführten 6 
Meter. 

• Die beiden Teams führen ihre 6 Meter abwechselnd aus. 

• Sobald ein Team mehr Tore erzielt hat, als das andere mit den ihm verbleibenden 6 Meter noch erzielt 
werden kann, ist das 6 Meterschießen beendet. 

• Wenn es nach den 5 (!) 6 Metern der Teams unentschieden steht, wird das 6 Meterschießen 
fortgesetzt, bis eines der Teams ein Tor mehr als das andere Team erzielt, nach derselben Anzahl 
an Schüssen. Die gleichen Schützen ermitteln den Sieger bzw. Verlierer. Es wird in der gleichen 
Reihenfolge begonnen bzw. fortgesetzt!  

• Sind 3 Mannschaften mit gleicher Tor- bzw. Punktzahl kann das 6 Meterschießen auch mit einem 
neutralen Torhüter ausgeführt werden!  

 
Spielberechtigung:  Während der Turniere kann jede Mannschaft bis zu zwölf Spieler einsetzen. Für 

Turnierrunden in der Wettbewerbsform Kinderfußball kann jedes Team bis zu 
5 Spieler einsetzen.  Diese müssen mit den eingetragenen Namen auf dem 
Spielberichtsbogen identisch sein. Es dürfen nur Spieler eingesetzt werden, die 
eine ordnungsgemäße Spielberechtigung gemäß SFV-Spielordnung besitzen 
und nicht gesperrt sind. Die Spielberechtigung ist am Turniertag durch Vorlage 
einer Spielberechtigungsliste mit Lichtbild der Spieler nachzuweisen. 
Die Einschränkungen von § 68 der Spielordnung des SFV zum Einsatz von 
Spielern sind zu beachten.  
Stammspieler einer höherklassigen Mannschaft des Vereins dürfen nicht 
eingesetzt werden, diese Regelung gilt nicht für die Spielform Kinderfußball. 
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Die Spiele der Hallenmeisterschaften gelten gemäß § 41 (2) der SFV-
Spielordnung als Pflichtspiele. 
Stichtage: A-Junioren 01.01.2005, B-Junioren 01.01.2007, C-Junioren 

01.01.2009, D-Junioren 01.01.2011, E-Junioren 01.01.2013, F-
Junioren 01.01.2015, G-Junioren 01.01.2017 

 
Richtlinien / Regelanpassungen: 
 

 G-Junioren F-Junioren E-Junioren D-Junioren C-Junioren B-Junioren A-Junioren 

  Balltyp Futsal light Futsal ight Futsal light Futsalball Futsalball Futsalball Futsalball 

  Ballgröße Größe 3 Größe 3 Größe 4 Größe 4 Größe 4 Größe 4 Größe 4 

  Spieleranzahl 3 vs 3 3 vs 3 1 : 4 1 : 4 1 : 4 1 : 4 1 : 4 

  Wechselspieler  2 2 5 5 5 5 5 

  Anzahl SR (1) keiner keiner 1 pro Spiel  2 pro Spiel 2 pro Spiel 2 pro Spiel 2 pro Spiel 

  Spielzeit (2) 6 - 8 Min. 6 - 10 Min. 
10 - 12 

Min. 

10 - 12 

Min. 

10 - 12 

Min. 

10 - 12 

Min. 

10 – 12 

Min. 

  effektive Spielzeit Nein Nein Nein Nein Nein Nein Nein 

  Timeout Nein Nein Nein Nein Nein Nein Nein 

  kumulierte Fouls     

(3) 
Nein Nein Nein Ja Ja  Ja  Ja  

  pers. Strafen (4) VW/ZS/FV VW/ZS/FV VW/ZS/FV VW/MS/FV VW/MS/FV VW/MS/FV VW/MS/FV 

  Torwartspiel (Futsal) Nein Nein Nein Ja Ja Ja Ja 

 
Legende: 

(1) Die Schiedsrichter werden vom NFV gestellt. 
(2) Die genaue Spielzeit wird vor Turnierbeginn von der Turnierleitung festgelegt. Sie beträgt im Regelfall 

zwischen 6 und 12 Minuten. 
(3) Die Anzahl der zulässigen kumulierten Fouls pro Spiel wird der Spielzeit wie folgt angepasst: 

Spielzeit Anzahl kumulierte Fouls 10m Strafstoß 

ab 1x15 bis 1x20 Minuten 4 ab 5.Foul 

ab 1x  9 bis 1x12 Minuten 3 ab 4.Foul 

bis 1x 8 Minuten 2 ab 3.Foul 

(4) VW = Verwarnung (Gelbe Karte), ZS  = Zeitstrafe Matchstrafe (entspricht Feldverweis auf Zeit), 
MS = Matchstrafe (Gelb-Rote Karte. entspricht Feldverweis nach 2. Verwarnung), 
FV = Feldverweis (Rote Karte, entspricht Feldverweis auf Dauer). 

 
Sonstiges:  
 

• Jede Mannschaft gibt vor Turnierbeginn einen ausgefüllten Spielberichtsbögen gemäß Anlage bei 
der Wettkampfleitung ab. 

• Jede Mannschaft hat eine Spiel- und eine andersfarbige Ersatzgarnitur (Leibchen) mitzubringen. 

• Spielbälle stellt der Ausrichter. Einspielbälle bringen die teilnehmenden Vereine mit. 

• Der Ausrichter stellt eine Person für die Organisation und Wettkampfleitung. 
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• Der Platzordnung ist generell Rechnung zu tragen. Für Disziplin und Ordnung sind die Betreuer der 
Mannschaften verantwortlich.  

• Die Dauer der Zeitstrafe beträgt 2 Minuten. 

• Die Kosten für An- und Abreise sowie Verpflegung tragen die teilnehmenden Vereine. Imbiss-
Versorgung ist durch den Ausrichter auf der Sportanlage gewährleistet. 

• Für abhandengekommene Gegenstände und Sachen übernehmen der Veranstalter und der 
Ausrichter keine Haftung. 

• Die medizinische Grundversorgung ist von den Vereinen abzusichern. Zusätzlich gewährleistet der 
Ausrichter Erste-Hilfe-Leistungen. 

 
 
 

Daniel Bela       Falk Zschäbitz 
 
Vorsitzender Jugendausschuss    Turnierorganisation 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


